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Fristgemäß gingen folgende Anträge an die Jahreshauptversammlung ein: 

Antragsteller: Uwe Börner—Ehrenmitglied der SGi 1418 zu Bernau 
 
Die Mitgliederversammlung möge anlässlich des 600-jährigen Gründungsjubiläums 2018 unserer Schützen-
gilde die Bildung einer zeitweiligen Arbeitsgruppe zur inhaltlichen Vorbereitung des Jubiläums beschließen. 
Begründung: 
Ein 600-jähriges Gründungsjubiläums ist in Vereinsgeschichten nur wenigen Vereinen vorbehalten 
und ein solches Erlebnis nur wenigen Schützenkameraden vergönnt. 
Möglichst viele Schützenkameraden sollten daher in die vorerst inhaltliche Vorbereitung 
einbezogen werden. Unter inhaltlicher Vorbereitung soll verstanden sein; 
- Wie feiern wir dieses Jubiläum ? 
- Was sollen Höhepunkte des Vereinslebens im Jubiläumsjahr 2018 werden ? 
- bei welchen bestehenden Höhepunkten soll das Jubiläum wie dargestellt werden ? 
- Wie, mit welchen Mitteln präsentieren wir uns nach außen ? 
- Welche Finanzierungsmöglichkeiten müssen erschlossen werden ? 
u.v.a.m. 
Die unmittelbare, direkte organisatorische Vorbereitung unter Federführung des Vorstandes könnte dann 
ab Herbst 2017 erfolgen. Die Tätigkeit der Arbeitsgruppe ist damit beendet. 



 

Kreismeisterschaft LG-/LP-Auflage  
am 03. /05. März in Bernau   

 

Potsdam-Cup LG/LP + LGA/LPA 
am 04. - 06. März in Potsdam 
  

Endkampf Kreisliga LP und LG-A 
am 19. März in Bernau 
 

Endkampf Kreisliga LP-A 
am 20. März in Bernau 
 

Landesmeisterschaften Luft 
am 12. (LP) und 13. (LG) März in FFO 
 

 

Landesmeisterschaften Luft-Auflage 
am 02. (LG-A) und 03. (LP-A) April in 
FFO 

 

IWK Olymp. Disziplinen 
vom 13. bis 17. April in der Walther-Arena 
 

Kreismeisterschaft 100m  
am 23. April in Templin 

Antragsteller:  Thomas Schallas 
 
Hiermit beantrage ich einen Kostenbeitrag für die Luftgewehrschützen der Sgi 1480 zu Bernau. 
Analog zu den Beteiligungen der Kleinkaliber und Großkaliberschützen in der Raumschießanlage 
beantrage ich auch für die Luftgewehrschützen, eine Beteiligung für die Nutzung der Sportanlagen an  
den Unkosten des Vereins. 
Entfällt selbstverständlich beim Erwerb einer Jahreskarte. 
Das betrifft die Kosten für Heizung, technische Wartung und Reparaturen, Wasser und Strom für die Sportanlagen und 
Räumlichkeiten. 
Begründung: 
Die Schützen in der Raumschießanlage beteiligen sich an den genannten Kosten mit einer Unkostenbeteiligung von 
2,00€ für eine halbe Stunde oder 4,00€ für eine Stunde. 
Die Raumschießanlage wird im Gegensatz zur Luftschießanlage im Winter nicht beheizt, und ist damit Heizkosten tech-
nisch und durch die Einnahmen von Fremdschützen inklusive der Stromkosten für die Seilzuganlagen kostenneutral. 
In Bezug darauf dass die Schützen der Luftschießanlage die Schießsportstätte im Durchschnitt mehr  als eine halbe Stun-
de pro Trainingseinheit benutzen, halte ich einen Beitrag von 1€ Pro Nutzung am Trainingstag für angemessen. 
In Bezug auf die Ausstattung des Trainingsortes der Luftschützen mit elektronischen Anlagen, die auch durch die Klein 
und Großkaliberschützen mitfinanziert werden, denke ich das damit kein  Schütze überfordert wird. 
In Bezug auf die Nutzung unserer Anlagen, sollte durch den Vorstand des Vereins die Beitragsordnung auch für das 

Ausleihen von Waffen und die Nutzung unserer Anlagen sowohl für die Nutzung der RSA und insbesondere für Fremd-

schützen der Luftschießanlagen überarbeitet werden, da keine offiziell festgelegten Gebühren eingenommen werden. 


